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Oft versucht doch stets vergebens 
 
Ich seh dich, wie du vor mir stehst 
In deinem Kleid 
Für mich bist du unerreichbar 
Viel zu weit 
Ein Stern der hoch am Himmel steht 
Leuchtend hell  
und dabei niemals untergeht. 
 
Deine Nähe, elektrifiziert 
Und hat dazu geführt 
Dass ich so manche Dinge sag und tu 
Spontan, und oftmals ungeplant 
Herzgesteuert und ohne viel Verstand 
 
Oft versucht doch stets vergebens 
Viele Wege ausprobiert 
Ging dabei bis an die Grenzen 
Doch es hat zu nichts geführt 
Oft versucht doch stets vergebens 
Manchmal schoss ich übers Ziel 
Das ist alles doch entschuldbar 
Denn du bist es was ich will . was ich will 
 
Träume sind, bunte Luftballons 
Fliegen zu hoch , zu weit 
Platzen doch so leicht 
Doch ohne sie, wärn wir ohne Illusion 
Drum glaub ich fest daran, einer schafft es schon 
 
Oft versucht doch stets vergebens 
Viele Wege ausprobiert 
Ging dabei bis an die Grenzen 
Doch es hat zu nichts geführt 
Oft versucht doch stets vergebens 
Manchmal schoss ich übers Ziel 
Das ist alles doch entschuldbar 
Denn du bist es was ich will .. was ich will 
 
 

 


